
Liebe Söllerinnen und Söller!
Mit großer Dankbarkeit und gebührendem Respekt darf ich das Amt des Bürgermeisters für
die nächsten sechs Jahre in Söll ausüben. Die Gemeinderatswahlen am 27. Februar 2022
haben ein Resultat ergeben, das in seiner Deutlichkeit für alle überraschend kam. Es ist Auftrag
und Vertrauen zugleich.

Für mich ist es eine besondere Ehre, deren Bedeutung ich mir sehr bewusst bin, und ich
werde mit Vorfreude, aber auch mit großer Ehrfurcht diese Funktion antreten und im Rahmen
meiner Möglichkeiten das Bestmögliche leisten.

Es wird Veränderungen geben, und viele Erwar-
tungen sind vorab gesetzt. Ich bitte aber um Ge-
duld und Verständnis, wenn nicht alle Termine
und Gespräche in den ersten Tagen stattfinden
können. Dazu sind die Aufgaben zu vielfältig und
die Aktivitäten in Söll und seinen Ortsteilen zu
umfassend. Ich kann aber für meine Amtszeit
versprechen, dass ich Bürgermeister für alle Söl-
lerinnen und Söller sein werde. 

Denn wir alle sind Söll!

Fuchs Gebhard 
83 Jahre am 01.04.

Artmayer Adolf 
84 Jahre am  01.04.

Kober Peter
79 Jahre am 01.04.

Scherer Maria 
83 Jahre am 04.04.

Weiss Barbara 
82 Jahre am 06.04.

Hofer Georg 
85 Jahre am 07.04. 

Treichl Jakob 
86 Jahre am 07.04.

Embacher Josef 
81 Jahre am 08.04.

Niederacher Eduard 
82 Jahre am 09.04.

Mühlbacher lda 
84 Jahre am 09.04.

Annegg Anton 
82 Jahre am 10.04.

Treichl Amalia 
85 Jahre am 10.04.

Obwaller Hildegard
75 Jahre am 11.04.

Loferer Maria 
80 Jahre am 11.04.

Exenberger Johann
72 Jahre am 12.04.

Feiersinger Josef
74 Jahre am 12.04.

Obwaller Elisabeth
74 Jahre am 12.04.

Halbfurter Hermann
72 Jahre am 13.04.

Bialucha Kunigunde 
88 Jahre am 12.04.

Frisch Reinhart
71 Jahre am 14.04. 

Ortner Christine 
83 Jahre am 17.04.

Zott Magdalena
75 Jahre am 17.04.

Waldauf Aloisia 
77 Jahre am 18.04.

Embacher Emma
71 Jahre am 20.04.

Mayr Oswald
71 Jahre am 20.04.
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KREUZWEGANDACHTEN

Freitag 01.04. um 15.00 Uhr

Freitag 08.04. um 18.00 Uhr
Kreuzweg zur Lengaukapelle

Freitag 15.04. um 15.00 Uhr 
Kreuzwegandacht für Kinder

(bitte eine Blume mitbringen) 

Montag - 25. April
NÄCHTLICHE 
ANBETUNG

von 19.00 - 21.00 Uhr

Söller Akzente2

Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag
Samstag
Sonntag

09. April
24. April
08. Mai
28. Mai
18. Juni
25. Juni
10. Juli

14.00

11.00

11.00

14.00

14.00

14.00

11.00

TAUFTERMINE

PFARRKANZLEI
� 05333 - 5308

Geöffnet
Montag - Freitag

von 08.00  -  12.00 Uhr

pfarre-soell.kirchen.net

Pfr. Adam ist in dringenden
Fällen wie Todesfall oder

schwerer Erkrankung 
erreichbar unter

0676 / 87466306

Osterkerze – Licht weitergeben

Liebe Pfarrgemeinde 

GOTTESDIENSTE in der KARWOCHE und zu OSTERN
10.04.

14.04.

15.04.

16.04.

17.04.

18.04.

10.00 Uhr

19.00 Uhr

15.00 Uhr

19.00 Uhr

08.00  bis

21.00 Uhr

10.00 Uhr

07.30 Uhr

10.00 Uhr

Palmweihe am Festplatz - 
Prozession in die Kirche zur Eucharistiefeier

Abendmahlfeier anschließend Ölbergandacht und 
Beichtgelegenheit 

Kreuzwegandacht für Kinder
(zur Kreuzverehrung bitte eine Blume mitbringen)

Karfreitagsliturgie (bitte eine Blume mitbringen)

18.00 Uhr Stilles Gebet am Hl. Grab

Osternachtfeier mit Speisenweihe 

Festgottesdienst mit Speisenweihe

Emmausgang anschließend Frühstück
Ostergottesdienst - Familienmesse

PALMSONNTAG* 
*Tafelsammlung für 
Kirchenheizung

GRÜNDONNERSTAG

KARFREITAG

KARSAMSTAG

OSTERSONNTAG

OSTERMONTAG

In der Osternacht entzünden wir die Osterkerze am Feuer und tra-
gen sie in die dunkle Kirche hinein. Auch die Jünger Jesu haben in
der Osternacht diese Dunkelheit erlebt. Als Jesus am Kreuz starb,
breitete sich bei den Jüngern erstmal diese Dunkelheit aus und
damit verbunden sicherlich auch Angst: «Wie soll das jetzt weiter-
gehen mit dieser Botschaft, die Jesus verkündet hat?»

Doch an Ostern bleibt es nicht bei dieser Dunkelheit, denn Jesus Christus hat den Tod
überwunden, er lebt. Mit dem Licht der Osterkerze geben wir diese Botschaft in der
Osternacht weiter von Kerze zu Kerze, von Mensch zu Mensch und singen dazu «Christus,
Licht der Welt». Der Schein der vielen entzündeten Kerzen macht spürbar, dass das Licht
von einer Kerze - geteilt und weitergegeben – einen großen Raum hell und freundlicher,
gar einladender machen kann. So wird die Dunkelheit auch heute überwunden und wir
Menschen können, wenn wir unser Licht, unsere Wärme in diese Welt hinaustragen,
diese Welt freundlicher und einladender machen. Das braucht jetzt besonders die
Ukraine, das braucht Europa und die ganze Welt. Die Osterkerze bedeutet, dass Gott in
jeder Lebenssituation an unserer Seite steht. Möge das Licht Christi in diesen dunklen
Zeiten leuchten!.

Wir wünschen von Herzen frohe und gesegnete Ostern 
und den Segen Gottes mit seinem österlichen Frieden!
Adam Zasada, Pfarrer; Maria Birbamer-Zott, PGR-Obfrau; 

Maria Duller und Maria Abart, Pfarrsekretärinnen.



Gewählte Gemeinderats-
mitglieder nach der 
Reihenfolge der 
Mandatszuweisung:
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Strasser Albert 
85 Jahre am 20.04.

Koch Helga 
85 Jahre am 22.04. 

Erler Marlene
76 Jahre am 23.04.

Gloning Hermann Franz
74  Jahre am 24.04.

Biedermann Elisabeth
70 Jahre am 25.04.

Niedermühlbichler Marianna
91 Jahre am 25.04.

Hasanbasic Abdulah
72 Jahre am 26.04.

Peschke Edith
78 Jahre am 27.04.

Mayr Anna  
80 Jahre am 27.04.

Ortner Marianne 
82 Jahre am 28.04. 

Wurzer Engelbert 
86 Jahre am 28.04.

Sillaber Alois
88 Jahre am 28.04.

Eisenmann Katharina 
94 Jahre am 29.04.

Hild Franz
75 Jahre am 30.04.

Angerer Theresia 
85 Jahre am 30.04.

Angaben ohne Gewähr

Nächtigungszahlen
Februar 2022

21  296 
22  114.274

21  112
22  43.270

21  271
22  42.427

21  113 
22  78.382

21  792
22  278.353

Ellmau
%

Going
%

Scheffau
%

Söll
%

Gesamt
%

Alle Angaben ohne Gewähr
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Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2022
Gemeinde Söll 

Kundmachung des Ergebnisses 
der  Wahl des Gemeinderates 
und der Wahl des Bürgermeisters

Nach § 72 Abs. 4 der Tiroler Gemeindewahlordnung 1994 wird kundgemacht: 
Am Sonntag, den 27.02.2022, haben in der Gemeinde Söll die Wahl des Gemeinderates 
und die Wahl des Bürgermeisters stattgefunden. 

I. ERGEBNIS
DER WAHL DES
GEMEINDERATES

Abgegebene Stimmen insgesamt: 
Gültige Stimmen insgesamt: 
Ungültige Stimmen insgesamt: 
Zu vergebende Mandate insgesamt:

2153
2081

72
15

Gültige Stimmen: 1211 Mandate: 10

Lfd. Zahl

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.

Familien- u. Vorname

Knabl Wolfgang 
Zott Anton 
Gruber Daniel 
Wurzer Marina 
Schellhorn Johann
Treichl Melanie 
Birbamer-Zott Maria
Schneider Ernst 
Hendrich Wolfgang
Schachner Josef 

Lfd. Zahl

1.
2.
3.
4.

Familien- u. Vorname

Horngacher Alois
Horngacher Georg
Abart Günther
Krall Stefan

Lfd. Zahl
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.

Familien- u. Vorname
Zott Thomas 
Knabl Sarah
Feyersinger Andreas
Stock Anna
Werlberger Marco
Hörl Annalena
Treichl Alexander
Kindl Melanie
Laihartinger Julian
Sojer Christina

Lfd. Zahl
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

Familien- u. Vorname
Mayr Josef
Sillaber Mathias
Bliem Roman
Schneider Marion
Schellhorn Johann
Sallegger Bernhard
Zott Simon
Wurzer Katharina
Wieland Michael
Mitterer Barbara

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
TEAM WOLFGANG KNABL - MITEINANDER FÜR SÖLL- T-KNABL

Gewählte Gemeinderatsmitglieder nach der Reihenfolge der Mandatszuweisung:

Ersatzmitglieder nach ihrer Reihung:

Lfd. Zahl
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.
10.
11.
12.
13.

Familien- u. Vorname
Schernthanner Markus
Eisenmann Monika 
Treichl Mathias 
Gruber Mario 
Koller Stefan 
Niederacher Monika 
Achrainer Johann 
Mödlinger Peter 
Hölzl Julia 
Feiersinger Melanie 
Pfister Anna Lena 
Fuchs Jakob 
Zott Josef 

Lfd. Zahl
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.
25.
26.

Familien- u. Vorname
Embacher Franz
Egger Andreas
Eisenmann Walter
Niederacher Hans Peter
Weiss Stefan
Rechfelden Dominik
Horngacher Alexander
Pals Andreas
Eder Thomas
Achorner Angela
Ager Johann
Mayerl Manfred
Eisenmann Michael

Ersatzmitglieder nach ihrer Reihung:

WAHLVORSCHLAG Nr. 1:

Gültige Stimmen:     594
Mandate:                     

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
WIR ZUSAMMEN FÜR SÖLL - WIR 

WAHLVORSCHLAG Nr. 2:

Fortsetzung auf Seite 4
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2. / 3. April 2022
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

9. / 10. April 2022
Dr. Steinwender Lorenz
Tel. 05358 - 2738

16. / 17. April 2022
Dr. Muigg Markus
Tel. 05358 - 4066

18. April 2022
Dr. Kranebitter Barbara
Tel. 05358 - 2228

23. / 24. April  2022
Dr. Bado Alexandra
Dr. Ascher Tanja
Tel. 05333 - 5205

30. April / 1. Mai 2022
Dr. Lechner Hans-Jörg
Tel. 05358 - 8618

Notordination 
10.00 - 12.00  * 17.00 - 18.00 

Angaben ohne Gewähr !

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag - Samstag

8:30 bis 12:30 Uhr............................
Montag - Freitag

14:30 - 18:30 Uhr
..........................

Zusätzlich haben wir bei 
Bereitschaftsdienst von 
Dr. Ascher / Dr. Bado 

während der 
Notordinationszeiten

Samstag/Sonntag 
am 23. /  24. April 2022

17:00 bis 18:00
Sonntag: 10:00 bis 12:00 

geöffnet!

Unsere aktuelle Dienstbereit-
schaft finden Sie unter 

www.salven-apotheke.at

Ihr Team Salven-Apotheke 

Ärztlicher Notdienst
April 2022

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

April 2022

Gültige Stimmen:        81  Mandate:  0

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
GEMEINSAM FÜR SÖLL - UNABHÄNGIG - PARTEIFREI - LISTE 3

WAHLVORSCHLAG Nr. 3:

Gültige Stimmen:      195  Mandate:  1

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
MFG - MENSCHEN FREIHEIT GRUNDRECHTE - MFG

WAHLVORSCHLAG Nr. 4:

Lfd.Zahl

1.

Familien- u.Vorname

Kogler Johann,
Dipl.-Ing. 

Gewählte Gemeinderatsmitglieder nach der Reihenfolge der Mandatszuweisung:

Lfd.Zahl
1.
2.
3.

Familien- u. Vorname
Huetz Walter, BA
Mölk Alexander
Gstöttner Rudolf

Lfd.Zahl
4.
5.
6..

Familien- u. Vorname
Woods Sabrina-Theresa
Sillaber Marialuise, Mag.
Laihartinger Josef

Ersatzmitglieder nach ihrer Reihung:

II. ERGEBNIS
DER WAHL DES
BÜRGERMEISTERS

Abgegebene Stimmen insgesamt: 
Gültige Stimmen insgesamt: 
Ungültige Stimmen insgesamt: 

2153
2088

65

Familien- und Vorname  Geburtsjahr  Beruf  Adresse
Knabl Wolfgang  1968  Förster  Mühlleiten 41 

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
TEAM WOLFGANG KNABL -MITEINANDER FÜR SÖLL-T-KNABL 

WAHLVORSCHLAG für die Wahl des Bürgermeisters der Wählergruppe:

Gültige Stimmen:  1397  (66,91%)

Familien- und Vorname  Geburtsjahr  Beruf  Adresse
Horngacher Alois  1970  Landwirt  Eiberg 14a 

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
WIR ZUSAMMEN FÜR SÖLL -WIR 

WAHLVORSCHLAG für die Wahl des Bürgermeisters der Wählergruppe:

Gültige Stimmen:  586  (28,07%)

Familien- und Vorname  Geburtsjahr  Beruf  Adresse
Kogler Johann, Dipl.-Ing.  1989  Maschinenbauingenieur Ried 11/2 

Bezeichnung und Kurzbezeichnung der Wählergruppe 
MFG -MENSCHEN FREIHEIT GRUNDRECHTE -MFG

WAHLVORSCHLAG für die Wahl des Bürgermeisters der Wählergruppe:

Gültige Stimmen:   105  (5,03%)

Knabl Wolfgang, Wählergruppe TEAM WOLFGANG KNABL -MITEINANDER FÜR SÖLL ist somit
nach § 70 Abs. 1 der Tiroler Gemeindewahlordnung 1994 zum Bürgermeister gewählt. 

Für die Gemeindewahlbehörde:    Der Gemeindewahlleiter: Bgm. Alois Horngacher  
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Dialog- und lösungsorientiertes Arbeiten

Zusammen mit und für alle Generationen

Der Wechsel in der Gemeindeführung ist kein gewöhn-
liches Ereignis in einer Gemeinde. Nach acht Jahren endet
die Amtszeit von Bürgermeister Alois Horngacher, und an
dieser Stelle danke ich meinem Vorgänger für seinen Ein-
satz für unsere Gemeinde. Es wurden in den vergange-
nen Jahren Meilensteine für Söll erreicht, deren Vorzüge
über Generationen geschätzt werden. In die neue Auf-
gabe werde ich hineinwachsen müssen, und ich werde
nicht alle Problemfelder sofort und allein lösen können,
so wie Sie es stellenweise von meinem erfahrenen Amts-
vorgänger gewohnt waren. Sicherlich werde ich die
Dinge auch in manchen Punkten anders machen. Verlas-
sen können Sie sich aber auf meine Bereitschaft zum Dia-
log und zur Lösung von Problemen.

In diesem Amt wird man es vermutlich nie allen recht-
machen können, und bereits der Versuch kann zum
Scheitern verurteilt sein. Eines kann ich aber versprechen:
Alle Entscheidungen werden sachorientiert und mit Über-
zeugung getroffen – Sie alle erfahren von mir jederzeit
den Grund, warum nicht immer alle individuellen Interes-
sen gleichermaßen berücksichtigt werden können. Denn
mein Auftrag ist klar: Das Gemeinwohl für unseren Ort
muss stets Maßgabe allen Handelns und jeder Entschei-
dungsgrundlage sein. Die Gemeinde Söll befindet sich
momentan in einer guten Ausgangsposition, zu der auch
maßgeblich die Leistungskraft des Tourismus, unserer hei-
mischen Unternehmen und der Bürgerinnen und Bürger
beigetragen hat. Gleichzeitig bleibt aber verantwortungs-
volles Wirtschaften und Sparen angesagt. 

MITEINANDER FÜR SÖLL - Mit diesem Motto bin ich zur
Wahl angetreten. Um dieses Ziel unter den gegebenen
Rahmenbedingungen zu erreichen, möchte ich daran ar-
beiten, dass allen Generationen eine gute Lebensperspek-
tive ermöglicht wird. Hierzu zählt die Schaffung von
attraktivem und leistbarem Wohnen, denn ohne ein brei-
tes Angebot an Wohnraum finden Jugendliche, Familien,
Alleinstehende, Seniorinnen und Senioren keine Heimat
in unserem Ort. Für den Nachwuchs ist es wichtig, wei-
terhin die Qualität und Quantität unserer Betreuungs-
und Bildungseinrichtungen aufrechtzuerhalten, damit
sich Familien bei uns auch künftig gut aufgehoben füh-
len. Für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die
Unternehmerinnen und Unternehmer sind wohnortnahe
Arbeitsplätze und eine gute Verkehrsinfrastruktur von be-
sonderer Bedeutung, zumal der Erhalt und die Ansied-
lung von Unternehmen zukünftig noch herausfordernder

sein werden. Schlussendlich ist es für die Menschen in
Söll sehr wichtig, dass die Gemeinde ihnen eine Perspek-
tive, Wohnraum und Aktivitäten bieten kann. Für alle Ge-
nerationen ist eine breite medizinische und pflegerische
Versorgung bedeutsam, und hier hat unser Ort eine gute
Ausgangsposition, die es bestmöglich zu nützen gilt. Nur
durch den Zusammenhalt aller Generationen kann eine
Gemeinde stark und zukunftsfähig sein.

Abschließend danke ich nochmals allen Söllerinnen und
Söllern für den klaren Auftrag, sowohl an meine Person
als auch an unsere Partei. Ich danke allen politischen und
beruflichen Weggefährten, die mich begleitet haben und
weiterhin begleiten. Mein größter Dank gilt aber meiner
Familie: “Ohne Euren Rückhalt und Eure Unterstützung
hätte ich nie das erreichen können, was ich bislang errei-
chen durfte.” 

Regelmäßige Information
An dieser Stelle darf ich noch ankündigen, dass ich künf-
tig die Möglichkeit der Söller Akzente nutzen werde, um
Informationen meinerseits mitzuteilen. Da sich in den
nächsten Tagen der Gemeinderat und die Ausschüsse
neu konstituieren werden, bitte ich um Verständnis, dass
erst nach diesem Ereignis konkretere Informationen er-
folgen können.

Zum Schluss darf ich den ehemaligen Präsidenten der
Vereinigten Staaten von Amerika, John F. Kennedy, mit
den Worten zitieren: „Wann, wenn nicht jetzt? Wo,
wenn nicht hier? Wer, wenn nicht wir?“

Ich freue mich in diesem Sinne auf die Zusammen-
arbeit mit Euch allen für unser Söll.

Mit lieben Grüßen: e.h. Ing. Wolfgang Knabl - Bürgermeister

Grußwort von Bürgermeister Wolfgang Knabl
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Jetzt bewerben!
• Bachelor-Studiengang  

Gesundheits- und 
Krankenpflege

Vollzeit, Dauer: 3 Jahre, 
Anmelden bis: 30. März,
Ausbildung ab 26. Sept.

• Pflegefachassistenz
Vollzeit, Dauer: 2 Jahre, 
Anmelden bis: 10. Mai, 
Ausbildung ab 3. Oktober

• Familienfreundliche   
Pflegeassistenz 

Berufsbegleitend, 17 Mo-
nate, Anmelden bis: 10.
Mai, Ausbildung ab 12.Sept.
Foto©tamara.wohlschlager

Wir sind erschüttert 
und sprachlos 
über den Krieg 
in der Ukraine! 

Darum laden wir euch ein, jeden Montag für den Frieden in Europa 
und auf der ganzen Welt zu beten.

Montag - 19.00 Uhr in der Pfarrkirche Söll 

Gebet

f�r den Frieden



Um die beste Versorgung für unsere Mit-
menschen garantieren zu können, bewei-
sen unsere Mitglieder vollsten Einsatz.
In verschiedenen Aus- sowie Weiterbil-
dungen werden neue Kompetenzen, Er-

fahrungen und erweitertes Wissen ange-
eignet, um diese dann in Notfällen an-
wenden zu können.
In der letzten Zeit wurden wieder viele
Weiterbildungen durchgeführt, wodurch

wir Andreas Feyersinger und Andrea Na-
giller zum Notfallsanitäter und Michael
Wieland zur Notfallkompetenz Arzneimit-
tel herzlichst gratulieren dürfen.

Auch heißen wir die vier neuen Rettungs-
sanitäter*innen Teresa Horngacher, Marie
Haunold, Jasmin Leitner und Daniel Scher-
mer mit vollem Stolz in der Ortsstelle Söl-
landl willkommen. 

Wir wünschen euch bei all euren weiteren
Tätigkeiten und vor allem bei den Einsät-
zen viel Erfolg. ©rk_söllandl_nk

Bild: stehend vlnr: Ortsstellenleiter Horst
Baumgartner, Andreas Feyersinger, Mi-
chael Wieland, Teresa Horngacher, Jasmin
Leitner; knieend vlnr:  Ortsstellenleiter Stell-
vertreterin Melanie Moser, Marie Haunold,
Andrea Nagiller und Daniel Schermer
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Suche 

MIETWOHNUNG
40 - 50 m2 •    NR - NT

Ihrer Rückmeldung dankend
entgegensehend 

Tel. 0699 - 81186443 oder
0664 - 82055448

Wir suchen 
REINIGUNGSHILFE

am Nobahof 

Anrufe gerne unter

Tel. 0664 / 5258865



Ein großes Lob und ein herzliches Dankeschön an die Firma Zimmerei Koller und deren Mitarbeiter.
Es wurde bereits am 18. und 19. Feb. beinahe Unmögliches geleistet und die gesamte westliche Dachfläche im
Ausmaß von 480 m2 innerhalb von 2 Tagen wetterfest gemacht.

Vielen Dank ebenfalls an die Freiwil-
lige Feuerwehr für die Ausrückung am
Abend des Sturmes und für das Aus-
leuchten der Dachfläche um ein Arbeiten
am 18.02. bis 20.00 zu ermöglichen. 

Danke auch der Firma Mauracher
für die Aufräumarbeiten am 18.02. 

Familie Zott / Unterpirchmoos
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Sturmschadenereignis am 17.Feb. 2022

Danke für den Weg, den Du mit uns gegangen bist.
Danke für die Hand, die uns so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

Wir sagen Danke
Für die zahlreiche Anteilnahme und das aufrichtige Mitgefühl 
anlässlich des Heimgangs meiner Frau, unserer Mutti und Omi.

• Herrn Pfarrer Adam Zasada für den feierlichen Trauergottesdienst, den Ministranten und den Mesnern.
• Der Bundesmusikkapelle Söll und der Hoagaschtmusik sowie dem Organisten für die musikalische

Gestaltung der würdevollen Trauerfeier.
• Marianne Hild und Hans Ehammer für das Rosenkranzgebet.
• Stefan Winkler für die kompetente Organisation.
• Frau Dr. Ascher und Frau Dr. Bado mit Team, dem Sozialsprengl Söllandl und Maria-Luise Obwaller

für die liebevolle Betreuung.

Vielen Dank für die vielen mündlichen und schriftlichen Beileidsbekundungen, für Gebete, Kränze, Blumen,
Kerzen, Messspenden und die vielen Einträge im Internet.

Es war für uns tröstlich zu erfahren, wie viele Menschen meiner Frau, unserer lieben Mutti und Omi mit ihrem Geleit Wertschätzung ent-
gegengebracht und die letzte Ehre erwiesen haben. 

Söll, im März 2022    Die Trauerfamilien

Marianne Maier

†  01.02.2022
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April ist der Lesemonat mit
dem Andersen-Tag 
am 2. April und dem 
Welttag des Buches

am 23. April!

Wichtige Info 
für E-Book-LeserInnen:

Wir sind Mitglied der Onleihe e-
book Tirol, als angemeldete Le-

serInnen mit bezahlter
Jahresgebühr könnt Ihr über

uns eBooks kostenlos ausleihen. 
Informationen und Zugangs-

daten erhaltet Ihr bei uns!

Bitte beachten: 

Kein Bücherei-Betrieb am Palm-

sonntag, 10.04.2022 und am

Ostersonntag, 17.04.2022!

Tel. 05333 5308-12
www.soell.bvoe.at

E-mail: soell@bibliotheken.at
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Großer Ehrenabend der Bundesmusikkapelle

Aufgrund der Situation in
den letzten beiden Jahren,
konnten keine Frühjahrs-
konzerte und somit auch
keine Ehrungen abgehalten
werden. 

Aus diesem Grund fanden
am Samstag 05. März im
Gasthof Hochlechen in An-
wesenheit von unserem de-
signierten Bürgermeister
Wolfgang Knabl, TVB Ob-
mann Georg Horngacher,
Landesverbandsobmann
Stv. Raimund Winkler und
Bezirksobmann Sebastian
Neureiter die hochkarätigen
Ehrungen statt.

Stefan Feyersinger, von
1955 bis 2020 aktiver Mu-
sikant konnte die Verdienst-
medaille des Tiroler Blasmu-
sikverbandes für 65-jährige
aktive Tätigkeit verliehen
werden. Stefan war insge-
samt auch 33 Jahre im Vor-
stand tätig, davon 20 Jahre
als Obmann Stellvertreter.
Seit 2004 ist Stefan Ehren-
mitglied der BMK Söll. 

In Begleitung seiner Kathi
durften wir uns bei ihm für
den Jahrzentelangen Einsatz
für die BMK bedanken und
wünschen ihnen weiterhin
viel Gesundheit.

Oswald Mayr durfte sich
ebenfalls bereits 2020 über
eine doppelte Ehrung
freuen. Er war 2020 55
Jahre aktiver Musikant und
davon 45 Jahre – seit 1975
– Kapellmeister und seit
2015 Ehrenkapellmeister
der BMK Söll. Als derzeit
längst dienender Kapellmei-
ster Tirols (aktuell 47 Jahre)
war dies für alle Beteiligten
ein ganz besonderer Mo-
ment. Die Bundesmusikka-
pelle Söll bedankt sich noch

einmal recht herzlich für den
herausragenden Einsatz.
Seitens Gemeinde, TVB und
Musikkapelle durften wir
Oswald und Elke einen Gut-
schein für den nächsten Phil
harmoniker Ball in Wien
überreichen. Beiden wün-
schen wir viel Gesundheit
und Kraft für die Zukunft.
Michael Eisenmann be-
kam für seine Tätigkeit als
Kassier das Verdienstzeichen
in Grün und Obmann Gün-
ther Abart war 2021 seit 25
Jahren aktives Mitglied der
BMK Söll.

Allen noch einmal einen
herzlichen Dank für ihren
Einsatz und wir Musikanten
freuen uns endlich wieder
gemeinsam musizieren zu
dürfen.

Die offiziellen Ehrungen
finden dann am Samstag
01. April im Rahmen des
Frühjahrskonzertes statt.
Die Bundesmusikkapelle
Söll freut sich auf zahlrei-
chen Besuch. ©bmk_söll_ga

Im Bild vlnr: Georg Horngacher (TVB Söll), Bgm. Wolfgang Knabl, Kathi und Stefan Feyer-
singer, Bez. Obmann Sebastian Neureiter, Gabi und Michael Eisenmann, Bianca Abart, Os-
wald und Elke Mayr, Günther Abart und LV Obmann Stv. Raimund Winkler ©bmk_soell
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Aus der Mitte der Gemeinde in die Mitte der Erinnerung

Obwaller Josef
Ein herzliches Vergelt`s Go�

Zu spüren wie man in diesen Tagen getragen wird gibt Kraft. 
Den Rückhalt, die Anerkennung und entgegengebrachte Hilfe

war überall zu spüren.  

D A N K E
•  Herrn Pfarrer Josef Goßner , den Ministranten und Mesnerin Kathi                               

sowie Stefan Winkler für die feierliche Beerdigung
•  der Bundesmusikkapelle und dem Chor für die musikalische Umrahmung
•  dem Trachtenverein für das letzte Geleit
•  dem Sozialsprengel sowie dem  AWH Kirchbichl für die liebevolle Betreuung
•  für alle Kranz-, Blumen- und Kerzenspenden sowie für digitale Einträge  
•  für Messen, Ämter, Spenden zugunsten von “Schritt für Schritt”
•  danke fürs Gebet und für Worte der Wertschätzung

Söll, im Februar 2022                                                                        die Trauerfamilie

* 13.04.1943          † 21.02.2022

Immer das Beste gewollt,

das Beste gegeben,

uns wurde das Beste

genommen.

Ruhe in Frieden !

Einladung zur Wallfahrt  nach Tuntenhausen 
für die Wanderer 06. u. 07.Juni 2022

Heuer ist es wieder so weit. Die Wallfahrt nach
Tuntenhausen findet wieder statt. Es besteht die
Möglichkeit mit einer Wandergruppe am Mon-
tag dem 06.06. zu Fuß von Erl bis Bad Aibling
zu wandern.

Am 07.06. trifft die Gruppe dann
um 9.00 Uhr die Busreisenden
aus Söll, Ellmau, Scheffau in Tun-
tenhausen und  feiert gemeinsam die Messe. Nach dem gemeinsamen Mittagessen
und einer kurzen Andacht in Weihenlinden werden wir zusammen mit den Bussen
wieder zurück nach Söll gebracht. 

Anmeldung wegen Zimmerreservierung bis spätestens 24.04.2022
Die Kosten für Übernachtung mit Frühstück betragen DZ 45,- € und  EZ 55,- €
Der Preis für den Bus: Erwachsene 18,- € • Kinder 10,- € 

Information und Anmeldung:    Maria Birbamer Zott   Tel.:  0664 73097088
Greti Jäger.: Tel.:  0660 188 5647

Anmeldungen für die Teilnehmer der Buswallfahrt 
bis zum 16. Mai im Pfarrzentrum 

Ferialjob einmal anders! 
Möchtest Du Deinen Schul- oder Studien-
kollegInnen nach dem Sommer von Dei-
nem wirklich erfüllenden und abwechs-
lungsreichen Ferialjob in einem kollegialen
Team mit attraktiven Arbeitsbedingungen
erzählen können? 
Für die Monate Juli und August 2022 su-
chen wir noch FerialarbeiterInnen, die in
den Bereichen Küche und Bewohnerbe-
treuung den Alltag in einem Pflegeheim
kennenlernen wollen. Voraussetzungen:
Du musst mindestens 15 Jahre alt sein und
solltest Freude am Umgang mit älteren
oder betreuungsbedürftigen Menschen
haben.

Wenn Du Interesse hast, 
melde Dich hier:
Pflegeheim Scheffau
Heimleitung Thomas Einwaller
Tel.: 05358/8134-70
t.einwaller@pflegeheim-scheffau.tirol



Bei Sonnenschein und besten
Pistenbedingungen fand am
Sonntag nach einjähriger Un-
terbrechung die Vereinsmeis-
terschaft des WSV Söll am
Skihüttenhang in der SkiWelt
Söll statt.

Es waren 86 Läufer und Läu-
ferinnen im Alter von 3 bis 71
Jahren am Start. 
Bei den Kindern kamen Nevio
Eder und Mathilda Wessely
als erste über die Ziellinie und
dürfen sich Kinder Vereins-
meister nennen. Florian Feu-
ersinger ist der neue
Vereinsmeister der Schüler.
Vereinsmeisterin wurde be-
reits zum zehnten Mal Verena
Eisenmann,Patrick Koller stieg
bei den Herren auf das ober-
ste Podest und darf sich zum
elften Mal Söller Vereinsmeis-
ter nennen. Beide durften die
neue kreierte Wandertrophäe
in die Höhe halten. 

Mit Spannung sehen wir der
Zukunft entgegen, von bei-
den Vereinsmeistern waren
die Kinder (Ilvy, Tochter von
Verena und Vito, Sohn von

Patrick) am Start. Wäre schön,
wenn sie die schnellen Gene
weitertragen.

Die Siegerehrung führte der
designierte Bürgermeister
Wolfgang Knabl und Patrick
Egger, der neue Obmann des
WSV Söll,durch.

Bild: v.l.n.r.: Wolfgang Knabl,
Patrick Koller, Verena Eisen-
mann, Patrick Egger.
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Vereinsmeisterschaft WSV Söll
Meistertrophäen für Verena Eisenmann und Patrick Koller

Bild: v.l.n.r.: Wolfgang Knabl, Patrick Koller, Florian Feuersinger, Nevio Eder, Mathilda Wessely, Ve-
rena Eisenmann, Patrick Egger. Fotos©WSVSöll/Hörl

Der WSV Söll bedankt sich bei
allen Rennläufern, der Berg-
bahn Söll, Unterstützern und
Helfern und freut sich bereits
auf die nächste Saison.

Aus der Ergebnisliste
Die Klassensieger

Bambini weibl. 2015-2018
Pendl Anna

Bambini männl. 2015-2018
Lehmann-Berger Johann

Kinder 9 weiblich 2013-2014
Praschberger Leni

Kinder 9 männlich 2013-2014
Paulick Maximilian

Kinder 12 weiblich 2010-2012
Wessely Mathilda

Kinder 12 männl. 2010-2012
Eder Nevio

Schüler 16 männl. 2006-2009
Feuersinger Florian

Jugend weibl. 2001-2005
Widauer Isabell

Damen AK weibl. 1940-1991
Eisenmann Verena

Masters AK5 männl.1942-1951
Exenberger Albert

Masters AK4 männl.1952-1961
Egger Herbert

Masters AK3 männl.1962-1971
Fechter Willi

Masters AK2 männl.1972-1981
Niederacher Peter

Masters AK1 männl.1982-1991
Rathgeber Bastian
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Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Söll
vom 7. November 2019 über die Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe

Information zur Freizeitwohnsitzabgabe
Ab 1. Jänner 2020 ist in der Gemeinde Söll eine Abgabe für die 
Verwendung eines Wohnsitzes als Freizeitwohnsitz zu entrichten 
(Freizeitwohnsitzabgabe). Abgabe bis zum 30. April zur Einzahlung bringen.

Freizeitwohnsitze sind Gebäude, Wohnungen oder sonstige
Teile von Gebäuden, die nicht der Befriedigung eines ganz-
jährigen, mit dem Mittelpunkt der Lebensbeziehungen ver-
bundenen Wohnbedürfnisses dienen, sondern zum Aufent-
halt während des Urlaubs, der Ferien, des Wochenendes
oder sonst nur zeitweilig zu Erholungszwecken dienen. Auch
wenn keine Eintragung im Freizeitwohnsitzverzeichnis be-
steht, ist die Abgabe zu entrichten. Zu beachten ist, dass mit
der Entrichtung der Freizeitwohnsitzabgabe ein illegaler Frei-
zeitwohnsitz nicht legalisiert wird.
Die Abgabe ist grundsätzlich vom Eigentümer des Freizeit-
wohnsitzes selbst zu bemessen. Dafür muss die Nutzfläche
des Freizeitwohnsitzes ermittelt werden. 

Es handelt sich dabei um eine Selbstbemessungsab-
gabe, das heißt, dass nicht die Gemeinde, sondern der
Abgabenschuldner selbst die Abgabe zu bemessen hat
und bis 30. April eines jeden Jahres unaufgefordert auf
ein Konto der Gemeinde Söll zur Einzahlung zu brin-
gen hat.
Siehe dazu auch Information über das Tiroler Freizeitwohn-
sitzabgabengesetz (TVWAG) unter
http://www.soell.tirol.gv.at/Verordnung_ueber_die_Ho
ehe_der_Freizeitwohnsitzabgabe
Der zu entrichtende Betrag ergibt sich aus der vom Ge-
meinderat erlassenen Verordnung vom 07.11.2019 über
die Höhe der Freizeitwohnsitzabgabe:

Aufgrund des § 4 Abs. 3 des Tiroler Freizeitwohnsitzabgabegesetzes, LGBl. Nr.
79/2019 wird verordnet:

§ 1 
Festlegung der Abgabenhöhe

Die Gemeinde Söll legt die Höhe der jährlichen Freizeitwohnsitzabgabe einheitlich
für das gesamte Gemeindegebiet

a) bis 30 m2 Nutzfläche mit .....................................................Euro    240,-
b) von mehr als 30 m2 bis 60 m2 Nutzfläche mit.....................Euro    480,-
c) von  mehr als 60 m2 bis 90 m2 Nutzfläche mit.....................Euro    700,-
d) von mehr als 90 m2 bis 150 m2 Nutzfläche mit...................Euro 1.000,-
e) von mehr als 150 m2 bis 200 m2 Nutzfläche mit.................Euro 1.400,-
f) von mehr als 200 m2 bis 250 m2 Nutzfläche mit..................Euro 1.800,-
g) von mehr als 250 m2 Nutzfläche mit....................................Euro 2.200,-

fest.
§ 2 

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 1. Jänner 2020 in Kraft. 

Dieser Betrag ist bis 30. April
eines jeden Jahres an die Ge-
meinde unter Angabe der Nutz-
fläche zu entrichten. Änderungen
der Nutzfläche, beispielsweise
durch Umbauten, können sich
auf die Abgabenhöhe auswirken.

Wird ein Freizeitwohnsitz unbe-
fristet oder länger als ein Jahr an
ein und dieselbe Person vermie-
tet, verpachtet oder sonst über-
lassen,ist die Abgabe vom Mieter,
Pächter etc. zu entrichten. 

Bitte informieren Sie diesen
rechtzeitig über seine Verpflich-
tung.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite/auf der Internetseite des Landes Tirol.
Das Freizeitwohnsitzabgabegesetz kann über das Rechtsinformationssystem des Bundes unter 

www.ris.bka.gv.at/Dokumente/LgblAuth/LGBLA_TI_20190705_79/LGBLA_TI_20190705_79.html
abgerufen werden.

Mit freundlichen Grüßen!           Der Bürgermeister: Wolfgang Knabl e.h.
Wichtig! Termin einhalten:

der 30. April jedes Jahr



Der Eisschützenverein Söll
wurde im Jar 1979 gegrün-
det. Malermeister Edgar
Eder fungierte als umsichti-
ger Obmann, rund 120 Mit-
glieder freuten sich über ein
abwechslungsreiches Ver-
einsleben. Seit 1983 wirkt
Matthias Sillaber als Ob-
mann. Es folgten viele Jahre
großartiger Erfolge bei Tur-
nieren und Meisterschaften.
Mit allen Vereinen teilt auch
der EV Söll die Sorge um
sportbegeisterten Nach-
wuchs sowie um Aktive für
den Meisterschaftsbetrieb.
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Jahreshauptversammlung der Eisschützen 
EV Söll meisterte mit vereinten Kräften bewegte Zeiten

Bild: v.l.n.r.: Unter der Regie von Obm. Matthias Sillaber zeichnen zahlreiche Damen und Herren
für ein besonders aktives Vereinsleben verantwortlich. Foto©ev-soell

Wie so viele andere Vereine
wurde auch der Eisschützen-
verein Söll von Corona arg in
seinem gewohnt umtriebigen
Vereinsleben beeinträchtigt. 
Nach zweijähriger Zwangs-
pause hatte der EV Söll nun
wenigstens wieder die Erlaub-
nis für eine standesgemäße
Jahreshauptversammlung,die
traditionell im Gasthof Obers-
tegen flott abgearbeitet wur-
de - musste man ja Punkt 22
Uhr die Gaststube coronabe-
dingt räumen.....

Vor stattlicher Mitgliedschaft
eröffnete Obmann Matthias
Sillaber die JHV mit dem Aviso
über zwei Jahre EV-Vereinsle-
ben berichten zu können.
Nach getaner JHV legte das
Arbeitsjahr 2020 einen guten
Start hin:In Ruhpolding - einer
der kniffeligsten Hochburgen
des Stocksports feierte man
einen bescheidenen Start, bei
dem man sogar um den obli-
gaten Schweinsbraten  um-

fiel, weil man es nicht unter
die “Top 10” geschafft hatte.
Dagegen brillierte man bei der
Stadtmeisterschaft in Kufstein
mit einem 3. Rang.
Dank beherzter Zusammenar-
beit inszenierte man im Jän-
ner 2020 die traditionelle Er-
und Sie-Meisterschaft, an der
sich 5 starke Mannschaften
beteiligten. Ein weiteres High-
light bildete anschließend wie
der die prestigeträchtige Dorf-
meisterschaft im Eisschießen
an der 3 Gruppen mit je neun
Teams um die “Ehre” wettei-
ferten. Als Sieger gingen da-
bei dabei die GAMS - das
Synonym für die “Himmelstätt
Buam” hervor, gefolgt von
der FF Söll I. und dem Kame-
radschaftsbund. Nach einem
Prosit auf den Unsinnigen
Donnerstag und der Teil-
nahme im bayerischen Mies-
bach folgte das bittere “Aus”
weil Corona eine gestrenge
Maßnahme nach der ande-
ren einforderte.

Zwischen 2 ausgiebigen Lock-
downs ging sich gerade noch
die Vereinsmeisterschaft im
Ziel- und Stockschießen aus,
das Zott Lisbeth bei den
Damen, Sillaber Michael bei
den Herren gewannen. Dann
war das Jahr 2020 schon um!

Das Jahr 2021 wurde für viel
Trainingsarbeit genützt, fast
alle Veranstaltungen mussten
gestrichen werden. In den
wenigen Zeitfenstern gefielen
aber ein lustbetontes Plattl-
schießen mit den Hauptschü-
lern, die Teilnahme an der
Landesmeisterschaft Mixed in
Kundl, Turniere in Truchtla-
ching (R.6) und Bergen (R.2
sowie in Bad Häring (R.8)). Die
EV-Mannen (Kelz Robert,
Auer Hans, Neureiter Sebas-
tian und Zott Michael) freuten
sich “doppelt”, weil es nicht
nur einen tollen Pokal,son-
dern auch einen gschmachi-
gen “Fleischpreis” gab.
Bei der obligaten Vereinsmeis-

terschaft im Ziel- und Stock-
schießen siegte (wieder) Zott
Lisbeth bei den Damen, Bach-
ler Michael bei den Herren.
Gemeinde und TVB freuen
sich über die Zusage des EV
Söll, bei der organisatorischen
Arbeit beim neu eingerichte-
ten Eislaufplatz mitzuhelfen.
Ein gelungener Ausflug zur
Riedlhütte- Gaudeamushütte
und Wochenbrunner-Alm
rundete das gestraffte, aber
gelungene Jahresprogramm
2021 ab, was resumierend in
der Söller Dorfstub´n mit
einem gemütlichen Abend-
programm gefeiert wurde.
Nach den Berichten von Ob-
mann und Schriftführer sowie
den freudvollen Zahlen in der
Buchführung beschlossen die
Eisschützen die Jahreshaupt-
versammlung in einiger Zu-
versicht, dass sich demnächst
die Pandemie verabschieden
könnte, nachdem Politik und
Gesundheitswesen auf Grün
zu schalten beabsichtigen.
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Herzliche Gratulation
den treuen Gästen

Mit Freude geben Tourismusver-
band und Vermieter bekannt,
dass wieder zahlreiche Stamm-
gäste ein rundes Urlaubsjubiläum
feiern konnten und anlässlich der
Ehrungen am 02.02.,09.02.,
16.02. und 24.02. die gebüh-
renden Urkunden und Ehrenge-
schenke überreicht bekamen.
Quellennachweis: ©tvb_söll

5 Jahre Söll
Familie Scholz Sabine & Christian mit
Flora und Hagen untergebracht bei 
Ferienbauernhof Niedermühlbichler
Familie John Nora & Daniel mit Tim
und Paula untergebracht bei Ferien-
bauernhof Niedermühlbichler
Frau Dalsgaard Christensen Laura un-
tergebracht bei Ferienbauernhof Nieder-
mühlbichler

10 Jahre Söll
Herr Critchlow Darren
untergebracht bei Aparthotel Bergland
Herr Omalley Kenneth
untergebracht bei Christophorus
Familie Eder Heidi & Roman mit Mi-
chael, Daniel untergebracht bei 
Obwaller Anni
Herr Hughes Philip
untergebracht bei Sillaber Nuck
Herr Buchholz Hans Werner 
untergebracht bei Haus Mitterer
Frau Sätermark Eva
untergebracht bei unbekannt

15 Jahre Söll 
Familie Stadie Susann & Volker mit
Johanna, Luise, Georg untergebracht
bei Appartement Herold
Familie Gattke Antje & Manfred
untergebracht bei Obwaller Rosi
Familie Sczesny Petra & Andreas
untergebracht bei Obwaller Rosi
Herr Nylin Peter
untergebracht bei Reiter Maria

20 Jahre Söll
Frau Euverman-Lindenbergh
untergebracht bei Apartements W20
Frau Karlsson Elisabeth
untergebracht bei Haus Mary
Herr Nilsson Lars – Gunnar
untergebracht bei Entinghof

25 Jahre Söll

Familie Pickles Mandy & Stephen
untergebracht bei Hotel Feldwebel
Familie Espe Leona & Jörg Rene
untergebracht bei Haus Mitterer
Frau Nilsson Ullakarin
untergebracht bei Entinghof

Herr Nilsson Lars – Gunnar
untergebracht bei Entinghof

30 Jahre Söll
Familie Van Kuppeveld Sophia & Lam-
bert untergebracht bei Ortner Maria
Herr De Vlieger Jeroen
untergebracht bei Koch Mathilde
Familie De Vlieger Liliane & Karel
untergebracht bei Koch Mathilde
Herr McAloon Michael
untergebracht bei Dorf 22

35 Jahre Söll
Herr Hodge Peter Terry
untergebracht bei Obwaller Anni

45 Jahre Söll
Frau Warburton Julie
untergebracht bei Goldberger

Herr Hodge Jeff
untergebracht bei Obwaller Anni

Bildnachweis: ©TVB Wilder Kaiser - Tvb Söll
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Immobilienangebote der Raiffeisenbank Going
www.immo-raiffeisen-going.at  • wwww.raiffeisen.at/soell-scheffau

Unser Partner

Modernes Einfamilienhaus
ca. 130 m² Wohnfläche, ca. 400 m²
Grundfläche in schöner, ruhiger, zen-
traler Lage;  3 SZ, 1 Bad, offenes Woh-
nen/Essen/Kochen mit Kamin etc.
Doppelgarage, Autofreistellplätze
E-Ausweis in Arbeit

KP.  € 1.190.000,--

3-Zimmer-Wohnung
ca. 93 m² Wohnfläche
2 SZ, 1 Bad, offenes
Wohnen/Essen/Kochen etc.
Wintergarten, Kellerabteil, 1 TG-Platz
HWB 86, fGEE 1,14

KP. € 450.000,--

Bad HäringBad Häring Wir suchen für unsere vorgemerkten Kunden:
Wohnungen•Häuser•Grundstücke

https://www.immo-raiffeisen-going.at/newsletter

Leider ist es mir aus gesundheitlichen Gründen 
nicht mehr möglich, das Beliefern der Kunden 

weiter zu führen, und stelle daher 
das Liefern mit 2.4.2022 ein.

Natürlich haben wir unser Geschäft weiterhin für euch ge-
öffnet und ich würde mich freuen, euch weiterhin in unse-
rer Dorfbäckerei Küchl begrüßen zu können.

Viele Dank für euer Verständnis.

ÖFFNUNGSZEITEN
MO                6:00 bis 18:00 Uhr
DI                   6:00 bis 12:00 Uhr
MI / D0 / FR   6:00 bis 18:00 Uhr
SA                  6:00 bis 12.00 Uhr
Sonn- und Feiertag geschlossen.

DORFBÄCKEREI GEORG KÜCHL
6306 Söll Dorf 85

Tel. 05333 - 5241
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Spiel und Spaß - Für jeden ́was

Auch in diesem Jahr ist der
Fasching im Kindergarten
nicht zu kurz gekommen.
Neben dem Verkleiden stan-
den auch Pyjamapartys, Kin-
derschminken, ein Kasperl-
theater, Faschingskino u. Kin-
derdisco auf dem Programm.

Zur Stärkung spendierte der
Elternverein allen großen
und kleinen Narren die Fa-
schingsjause, wofür wir
ganz herzlich DANKE sagen
möchten.
Liebe Grüße aus dem
Haus der Kinder

Die Funkelsteine.....
Unsere “Zivi´s”.....

Die Sonnengruppe....

Die Rabengruppe....
Die Waldzwerge

Die Eulengruppe Die Hasengruppe

und die
delikate
Jause
vom Eltern-
verein.......

Die Bärengruppe



Information zur 
Biomüllsammlung 
ab 19. April 2022

17April 2022

Seitens der Gemeinde Söll wird mitgeteilt, dass mit Wirkung
vom 19. April 2022 die Abholung des Biomülls an die Fa. DAKA
GmbH in Schwaz vergeben wird. Die Biomüllsammlung findet
in Zukunft nicht mehr wie bisher am Montag, sondern wö-
chentlich am Dienstag statt.

Aufgrund der vorangehenden Osterfeiertage wird die erste
Sammlung von der Fa. DAKA GmbH am Mittwoch, den 20.
April, durchgeführt. 

Die Hotel- und Gastgewerbebetriebe werden hiermit
ersucht, am 11. April 2022 die Biomüllbehälter zuver-
lässig zur Abholung zu positionieren, auch wenn der
Betriebgeschlossen ist, da die Behälter mit einer neuen
TAG-Nummerierung zu versehen sind und so dem je-
weiligen Unternehmen zugeordnet werden.

Weiters wird bekanntgegeben, dass Privathaushalte hinkünftig
für den Bioabfall einen 60-l-Bioabfallbehälter bei der Gemeinde
Söll beantragen können, welcher bei der Entleerung direkt an
der Sammelstelle gewaschen und gereinigt wird.

Die jetzigen Sammelstellen bleiben vorerst bestehen. Sollten
sich hinsichtlich der Sammelstellen Änderungen ergeben, wer-
den diese zeitgerecht bekanntgegeben. ©gde söll
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Neues aus der Volksschule

Am Freitag, den 25. Februar 2022 feierten wir in der Volks-
schule Fasching. Alle kamen verkleidet in die Schule, um an
diesem Tag nicht „nur“ zu lernen, sondern auch ein bisschen
erlaubten Blödsinn zu machen. Es war sehr spannend zu
sehen, welche Kostüme und Charaktere in den einzelnen Klas-
sen zu finden waren.

Dieser Schultag beinhaltete Spiele, Musik, Bewegung und ganz
viel Spaß. Zur Stärkung konnten alle einen Faschingskrapfen
genießen. 
Ein herzliches Dankeschön ergeht an dieser Stelle an den
Elternverein Söll für das Spendieren der Krapfen. 
Sie haben herrlich geschmeckt!                Fotos©vs_söll_mt

Fahrt mit der Mittenwaldbahn
Donnerstag -  28. April 2022    

* Abfahrt: 8:30 Uhr
Persönliche Einladung folgt rechtzeitig.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich der Vorstand
mit Obmann Johann Achrainer    

Einladung



Sechsmal Gold und zweimal
Silber – mit diesem herausra-
genden Ergebnis gehen die
Söller Sportschützen aus der
Bezirksmeisterschaft 2022. 
Wie schon beinahe gewohnt

krönte sich Georg Zott zum
Bezirksmeister, eine zweite
„Goldene“ holte er mit Ober-
schützenmeisterin Sonja Em-
bacher und doppelt so vielen
Punkten wie die Zweitplat-
zierten im Mixed-Bewerb ste-
hend frei. 
Doch auch die Jugend be-
wies ihr Können und zeigte
Top-Ergebnisse in den ver-
schiedenen Altersklassen: Lea
Krall siegte in der Klasse Ju-
niors weiblich, beim männli-

chen Pendant platzierten sich
Raphael und Daniel Eisen-
mann sowie Julian Feiersinger
auf den Plätzen fünf, sechs
und neun. Alina Erhart hinge-
gen verpasste nur knapp mit

1,9 Ringen zu wenig den ers-
ten Podestplatz bei der Ju-
gend 1, Mathea Stöckl
platzierte sich auf Rang 4,
Reyhan Güney auf Platz 7.
Und dann holte Franz Wurzer
erneut eine goldene Medaille
für Söll! 

In der Klasse Jugend 2 finden
sich Sophie Wiehle (Platz 4),
Matthias Feiersinger (Platz 5)
und Leo Specht (Platz 6) alle-
samt in den Top Ten wieder.

„Unser Nachwuchs hat sich
bei der Bezirksmeisterschaft
2022 in bester Form gezeigt“,
freut sich Oberschützenmeis-
terin Sonja Embacher, die den
zweiten Rang bei den Frauen

nach Söll holte. „Mit diesen
Ergebnissen gehen wir sehr
gut vorbereitet in die weite-
ren Meisterschaften.“

Nicht zuletzt kamen noch
weitere erste Plätze bei den
Senior:innen durch Christine
Kircher und Martin Embacher
hinzu. Bei der Luftpistole er-
reichte Thomas Lackner den
sensationellen zweiten Platz.

©schützengilde_söll_ae

Alle Ergebnisse in der
Übersicht: Bezirks-
meisterschaft 2022 

Luftgewehr
Juniors weiblich
Lea Krall – Rang 1

Juniors männlich
Raphael Eisenmann – Rang 5
Daniel Eisenmann – Rang 6
Julian Feiersinger – Rang 9

Jugend 1 weiblich
Alina Erhart - Rang 2
Mathea Stöckl – Rang 4
Reyhan Güney – Rang 7

Jugend 1 männlich
Franz Wurzer - Rang 1

Jugend 2 männlich
Sophie Wiehle - Rang 4

Jugend 2 männlich
Matthias Feiersinger– Rang 5
Leo Specht – Rang 6

Frauen
Sonja Embacher – Rang 2

Edith Bindhammer – Rang 4
Julia Embacher – Rang 5
Herren
Georg Zott – Rang 1
Bernhard Krall – Rang 6

Seniorinnen 1
Christine Kircher – Rang 1

Senioren 1
Dieter Grabner – Rang 4

Senioren 2
Martin Embacher – Rang 1

BM 2022 Luftpistole: 
Männer
Thomas Lackner – Rang 2
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Nachwuchs der Söller Sportschützen 
auf Medaillenjagd

Bezirksmeisterschaft-Juniors-weiblich-Wettbewerb-1: Lea Krall im
Wettbewerb.   Fotos©alexandra_embacher/schützengilde_söll

Sechsmal Gold und 
zweimal Silber – 
mit diesem herausragen-
den Ergebnis gehen die
Söller Sportschützen aus
der Bezirksmeisterschaft
2022. 
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Österliches Braucht�m 1
Von 40-tägigem Fasten bis zur Osterbeicht´....

Mit dem Aschermittwoch wird die dem Weihnachtstrubel und
anschließendem Faschingstaumel folgende Fastenzeit eröffnet:
Die einen nützen sie, um zu Silvester getane Vorsätze endlich
in Angriff zu nehmen: Wollte man nicht auf allerlei Süßes ver-
zichten, um abzunehmen? Sollte nicht dem Rauchen Paroli ge-
boten werden? Die anderen schärfen die Fastenzeit vielleicht
mit religiöser Motivation nach, damit nach dem Aschermitt-
woch der Alltagstrott wieder “in die Spur” kommt.

Akzente hat wieder in der Chronik nachgeblättert, mit welchen
Ritualen unsere Vorgängergeneration diese traditionsträchtige
Jahreszeit hochgehalten hat, mit welchem Zeremoniell die je-
weiligen Tage gefeiert und mit welch aufklärungswürdigen
Namen oft Bräuche erläutert wurden.      

Österlicher Beich�ag
Wissenswertes um die “Osterbeicht”....

Nach fleißigem Besuch von Kreuzweg und Andachten bil-
dete die Osterbeichte den Höhepunkt religiösen Angebots:
“Der Beichttag war arbeitsfrei - man erschien im Sonntags-
gewand - die Bäuerin sogar mit Schnürhut. Zur Osterbeichte
gab man dem jeweiligen Beichtvater einen kleinen Obolus.
Wer es sich irgendwie leisten konnte, kehrte nach der Oster-
beichte und auch Kommunion beim Wirt auf einen kleinen
Imbiss ein. Das von den Sünden losgesprochene Beichtkind
erhielt hiefür einen Beichtzettel,” weiß Kathi Wurzer den Ak-
zenten zu erzählen und mit Drucksorten zu belegen.

Der Beichtze�el
Wissenswertes um die “Osterbeicht”....

Wie die wertvollen Beichtzettel vergangener Jahrzehnte vermit-
teln, waren sie in vielerlei Ebenen ein “Dokument” von volks-
kundlichem Wert: Durch die Angabe des Jahres lassen sich die
Bilder historischen Ereignissen (z.B. Kriegsjahre) zuordnen und
erzählen von den künstlerischen Prämissen. Mit den Numme-
rierungen und den Ortsangaben war die statistische Erhebung
möglich: z.B. Wie hoch war der Kirchenbesuch, welche Pfarre
überzeugte mit besonders schönen/kostbaren Beichtzetteln. 
Besonders aussagekräftig sind aber die auf der Rückseite abge-
druckten Gebete und Fürbitten: Sie veranlassen den Leser nicht
nur ob des wohl gefeilten Stils sicherlich zu einem Schmunzeln,
sondern beschreiben oft Ereignisse (z.B. Krieg, Epidemien usw.)
um was besonders innig gebetet wurde (für die Gefallenen).



21April 2022

Österliches Braucht�m 2
Von 40-tägigem Fasten bis zur Osterbeicht´....

Inhaltlich war auch der liturgische Kalender ganz der “Fast”
wie die Zeit dazu im Volksmund genannt wurde, voller Ter-
mine: “Zum sonntäglichen Pfarrgottesdienst zählte jeweils
um 13.00 Uhr die Kreuzwegandacht. Anschließend begab
sich der Frühmesser auf die Kanzel, um Tod, Fegefeuer und
Hölle zum häufigen Hauptthema seiner Predigt zu machen.
Zu vergangener Zeit gab es damals auch noch die soge-
nannten Hauslehren. Die ganze Pfarre war in Hauslehrbe-
zirke” eingeteilt. Die Bewohner der jeweiligen Ortsteile
kamen bei den größeren Bauernhöfen zusammen,wo den
“Hauslehren” gelauscht wurde,” wie Frau Wurzer zu erzäh-
len weiß. Fastenmäßig ging es dann auch beim Mittags-
mahl zu: Mehrmals pro Woche gab es “Fastenknöd ĺ......

Österliches Braucht�m 3
Verschiedene Bräuche rund um Ostern.....

Besondere Sorgfalt genoss der Palmbuschen,der bei Ge-
witter, Brand- und Unglücksfall herbeigeholt und in den
Ofen gesteckt wurde. 
Den Gründonnerstag nannte man den “Weichnpfinztåg”.
Andernorts bezeichnete man ihn auch als “Ablass”, nach-
dem man sich diesen für Verfehlungen und Sünden durch
entsprechende Lebensführung verdienen konnte. 
Zu den hl.Tagen fliegen dann die Glocken nach Rom und
kehren am Ostersamstag zur Auferstehung in die Kirchen
zurück. Inwischen ersetzen die “Ratschen” das Ankündi-
gen der Gottesdienste und “Ölberg”-Andachten, zu
denen das gläubige Volk geladen wurde.

Österliches Braucht�m 4
Verschiedene Bräuche rund um Ostern.....

Verschiedene Bräuche haben heidnischen Ursprung: z.B.
das Ei - als Sinnbild der Fruchtbarkeit und des schlummern-
den Lebens - versinnbildlichte das ursprüngliche Frühlings-
fest, das Osterlamm dagegen ist urchristlich, der Osterhase
wiederum eine (kaufmännische) Erfindung, denn früher be-
kamen die (Paten-) Kinder ein Gebäck in Hennenform (für
Mädchen) und in Hirschform für Buben als österlichen Gruß.

Ein Erlebnis besonderer Art war immer der schulische Beicht-
tag. Die Kinder der VS Bocking (1929 - 1973) mussten dazu
ins Dorf zum Beichten kommen. Von Sünden befreit fühlten
sich die Bockinger aber immer kraftvoll genug, um mit den
“Dorfern” den aktuellen “Hågmoar auszuraufen” bevor es
wieder zur Schule zurückgehen oder heimgehen hieß. 

HEILIGE OSTERN
1946

in der Pfarrkirche Söll

Gerechtigkeit 

erhebt ein Volk,

aber die Sünde 

macht die Völker elend.
(Prov.14,34)

Der Beichtzettel ist vermutlich
ein Überbleibsel früherer Jahre
und ist in Zeiten der Not mit
Schreibmaschine betextet, weil
man sich keinen Druck leisten
konnte.



Man sieht die Sonne langsam
untergehen und erschrickt doch,
wenn es plötzlich dunkel wird.

Elisabeth Embacher
*29.1.1932 + 1.3.2022

Überwältigt von der großen Anteilnahme zum Abschied
unserer geliebten Mama sowie den vielen lieben Worten
möchten wir uns ganz herzlich bedanken.

Danke für die Gebete, die Umarmungen, die tröstenden
Worte, die uns erkennen ließen, wie beliebt unsere Mutter
doch war. Für alle Zeichen der Liebe, für Blumen und Ker-
zenspenden genauso wie für das Entzünden von
Gedenkkerzen, für die ausbezahlten Messen und das 
ehrende Geleit zur letzten Ruhe unseren aufrichtigen Dank.

Söll, im März 2022                                     Die Trauerfamilie
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Unter dem Motto 

„Gemeinsam statt einsam“ 

haben sich nunmehr alle 3 Söller Laufvereine-"LRL Söllandl, Sport-
freunde Söller und Cross the Alps"entschlossen, ab sofort jede/n Ge-
nuss-, Spass-, aber auch Wettkampfläufer/in zu einem gemeinsamen
Lauftreff einzuladen.

Der Lauftreff wird jeden Montag, bei jeder Witterung, bis Herbst an-
geboten. Start am 04. April 2022 um 18:00 Der Treffpunkt für alle
Laufbegeisterten oder jene die es noch werden möchten ist beim
Treffpunkt neuer Dorfplatz zwischen Postwirt und Feldwebel. Von
dort aus wird dabei dem Fitnessgrad eines jeden einzelnen entspre-
chend in verschiedenen Gruppen gelaufen,womit die Freude am Lau-

fen und der Natur im Vordergrund steht und nicht der Wettkampf.
Da wir aktuell noch nicht wissen, wie sich die Situation rund um Covid
19 entwickelt, ersuchen wir Euch verstärkt die aktuellen Infos der Ver-
eine auf Facebook zu verfolgen.
Bitte die aktuellen Corona Maßnahmen einhalten!

Eine Mitgliedschaft bei einem der Vereine ist nicht nötig und die Teil-
nahme ist natürlich kostenlos. Dauer: ca. 1 Stunde, 200-300 Höhen-
meter.

Gemeinsam fit und gesund durch das Jahr 2022: 
Laufgemeinschaft LRL Söllandl, 

Sportfreunde Söller und der SV Cross the Alps!"

Einladung
zum gemeinsamen 

Lauftreff*
mit Beginn am Montag -
04. April 2022 um 18:00

Treffpunkt  neuer 
Dorfplatz
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